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Per mail an fernsehrat@zdf.de 
Per FAX an +49 6131 70 ***** 
 
AN DIE  
VORSITZENDE DES 
ZDF FERNSEHRATES 
MARLEHN THIEME 
 
55100 MAINZ 
 
 
 

Programmbeschwerde vom 24.08.2020 zur Sendung "Leschs 
Kosmos – Klimaneutrales Europa, aber wie?“ vom 18.08.2020  
 

 

Sehr geehrte Frau Vorsitzende des ZDF-Fernsehrates Marlehn Thieme, 

ich komme u.a. zurück auf die m.E. heuchlerischen und verlogenen Textbausteine, 

die Sie in Ihren letzten  beiden Antwortschreiben vom 10.07.2020 zu meinen beiden 

vorherigen Programmbeschwerden zu Zuschauer-Täuschungen in ZDF-Sendungen 

von Harald Lesch verwendet haben. Ich meine insbesondere diesen folgenden Text 

von Ihnen: 

 

Auch wenn Ihrer Beschwerde nicht stattgegeben wurde, bleibt eine gut begründete, inhaltlich 

fundierte Beschwerde im ZDF nicht ohne Wirkung. Die intensive Diskussion mit den 

Programmverantwortlichen des ZDF, meist in den zuständigen Programmausschüssen, führt 

zu einem konstruktiven Umgang mit den Inhalten der Beschwerde und, wo nötig, auch zu 

Reaktionen in der redaktionellen Arbeit. 

 

Die ZDF-Sendung „Leschs Kosmos“ vom 18.08.2020 beweist nun in aller 

Deutlichkeit, dass kritische Zuschauer, die fundierte und begründete Beschwerden 

einreichen, mit diesen von Ihnen verwendeten Textbausteinen vorsätzlich 

getäuscht und belogen werden. Das, was Sie oben über das ZDF behaupten, wird 

beim ZDF aber nachweislich nicht praktiziert.  

Denn Harald Lesch hat in seiner Sendung „Leschs Kosmos“ am 18.08.2020 erneut 

eine globale Temperaturgrafik-Animation gezeigt und kommentiert, wo er erneut 

wichtige Informationen - die aber dem ZDF und auch insbesondere Harald Lesch 

seit Jahren beweisbar bekannt sind - weggelassen und verschwiegen hat. Ich 

meine die folgende Animations-Grafik in „Leschs Kosmos“ bei Minute 8:49, Abb.01: 
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Abb. 01:  Screenshot aus „Leschs Kosmos“ vom 18.08.2020, Minute 8:49 

 

Vollständig, mit allen wichtigen Globaltemperatur-Informationen, hätte die Grafik 

vom ZDF ungefähr wie folgt dem TV-Zuschauer gezeigt werden müssen, Abb. 02: 

 
Abb. 02:  Screenshot (wie Abb. 01) aus „Leschs Kosmos“ vom 18.08.2020, Minute 8:49, aber 

ergänzt mit wichtigen und relevanten Hinweisen zu globalen Absoluttemperaturen. 
 

Beim ZDF und beim ZDF-Fernsehrat weiss man – nachweislich – dass die absolute 

Globaltemperatur den Normwert 15°C aus dem natürlichen Treibhauseffekt seit 

1850 bis heute nie erreicht, geschweige denn jemals überschritten hat. Beim ZDF 

und beim ZDF-Fernsehrat weiss man ausserdem, dass die Behauptung über eine 

angeblich gefährliche Erderwärmung auf einer Lüge des NASA-Forschers James 
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Hansen vor dem US-Senat und in der NY-Times im Juni 1988 basiert, die James 

Hansen aber am 18.01.1998 – also knapp 10 Jahre später – als definitive Lüge 

bestätigt hat, als Hansen den damaligen Globalabsoluttemperaturwert von 15.4°C 

um 1°C auf 14.4°C willkürlich – d.h. ohne eine wissenschaftliche Begründung – 

heruntergesetzt hatte. Damit hatte Hansen bestätigt, dass ein um 0,4°C 

übersteigender und angeblich menschverstärkter Treibhauseffekt oberhalb von 

15°C (= 15,4°C) seit 1988 nie existiert hatte und bis heute (24.08.2020) nicht 

existiert. Auch Harald Lesch kann nachgewiesen werden, dass er über diese 

wichtigen Informationen über die Lüge von James Hansen Kenntnis hat, trotzdem 

verschweigt Harald Lesch diese Informationen den Gebühren zahlenden TV-

Zuschauern. 

Falls das ZDF und der ZDF-Fernsehrat erneut damit argumentieren sollten, dass 

die absoluten Globaltemperaturen angeblich „nicht relevant“ und angeblich „nicht so 

genau bestimmbar seien“ (Zitat S. Rahmstorf im Dezember 2019) sein sollen, 

weise ich darauf hin, dass unter anderem das PIK in Potsdam mit diesen globalen 

Absoluttemperaturen unterhalb von 15°C bis heute in ihren Computermodellen 

angeblich sehr genaue Zukunftsszenarien berechnet (Abb. 03 bis Abb. 05):   

 
Abb. 03:  Screenshot von Seite 1 einer wissenschaftlichen Arbeit, die aktuell am 04. August 2020 

veröffentlicht worden ist und wo die globalen Absoluttemperaturen verwendet worden sind, 
siehe auch Abb. 04 und Abb. 05 (gelb-Markierung durch www.klimamanifest.ch) 
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Abb. 04:  Screenshot von Seite 7 einer wissenschaftlichen Arbeit, die aktuell am 04. August 2020 

veröffentlicht worden ist und wo die globalen Absoluttemperaturen verwendet worden sind, 
siehe auch Abb. 03 und Abb. 05 (gelb-Markierung durch www.klimamanifest.ch) 

 
 

 
Abb. 05:  Screenshot von Seite 13 einer wissenschaftlichen Arbeit, die aktuell am 04. August 2020 

veröffentlicht worden ist und wo die globalen Absoluttemperaturen verwendet worden sind, 
siehe auch Abb. 03 und Abb. 04 (gelb-Markierung durch www.klimamanifest.ch) 
 

Quelle von Abb. 03 bis 05:  
https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S0095069620300838?via%3
Dihub 
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In der 2. Zeile der Tabelle 7 in Abb. 05  wird dabei ein globaler Temperaturanstieg 

bis zum Jahr 2099 von in Celsius „3.51“ ausgewiesen, was dann in Summe einen 

globalen Temperaturanstieg von Celsius „14.82“ auf global in Celsius bei „19.33“ 

bedeuten würde. Das PIK in Potsdam rundet dann in seiner Pressemitteilung vom 

19.08.2020 diesen berechneten globalen Temperaturanstieg bis 2099 auf 4°C auf, 

dichtet also Celsius 0.49 hinzu, in dem es u.a. schreibt: 

 

Wenn die CO2-Emissionen aus der Verbrennung fossiler Brennstoffe nicht 

umgehend reduziert werden, kann eine globale Erwärmung um 4°C bis 2100 dazu 

führen, dass diese Regionen im Durchschnitt fast 10% ihrer Wirtschaftsleistung 

verlieren, und in den Tropen sogar mehr als 20%. 

(Fettmarkierung durch www.klimamanifest.ch) 

Quelle: 

https://www.pik-potsdam.de/aktuelles/pressemitteilungen/klimaschaeden-fuer-unsere-wirtschaft-studie-zeigt-hoehere-kosten-als-erwartet 

 

 

Was allerdings nun vom PIK verschwiegen wird, ist, dass nicht nur das PIK, 

sondern auch alle anderen Klimaberechnungen auf diesen abstrusen 

Computermodellen in den letzten gut 22 Jahren falsch lagen, was eigentlich auch in 

der ZDF-Grafikanimation bei Minute 8:49 (Abb. 01) zu sehen ist, aber die ZDF-

Offstimme behauptet in „Leschs Kosmos“ trotzdem: 

 

Die rote Kurve zeigt die von den Modellen errechnete gemittelte globale 

Temperatur-Änderung. Schwarz die tatsächlich Beobachtete. 

Der Vergleich belegt: Die Modelle bilden den Trend ganz gut ab. 

(Fettmarkierung durch www.klimamanifest.ch) 

 

 

Und die Behauptung „Die Modelle bilden den Trend ganz gut ab“ ist UNWAHR: 

Denn in den letzten 22 Jahren [seit 1998] war der angeblich mit den 

Computermodellen  „gut abgebildete Trend“ viel zu hoch, was man auch in der 

ZDF-Grafik erkennt (gelbes Kästchen, Abb. 06), was aber vom ZDF an dieser 

Stelle in „Leschs Kosmos“ nicht aufklärend kommentiert wird, denn die rote Kurve 

(Computer-Berechnungen) übersteigt die schwarze Kurve (reale 

Temperaturberechnungen) erheblich, Abb. 06: 
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Abb. 06:  Screenshot (wie Abb. 01) aus „Leschs Kosmos“ vom 18.08.2020, Minute 8:49, aber 

ergänzt mit gelben Kästchen um den Zeitraum ca. „1998 bis Ende“. 

 

 

Merkwürdig: denn in einem ZDF-HEUTE.DE-Internet-Videobeitrag vom 25.09.2013 

hatte das ZDF über diesen WIDERSPRUCH berichtet, dass die Erderwärmung in 

Wirklichkeit seit 1998 stagniert hatte, obwohl die Computer-Klimamodelle jahrelang 

höhere Globaltemperaturwerte proklamiert hatten. Und heutzutage am 18.08.2020 

behauptet das ZDF über den gleichen Widerspruch, es sei ein „gut abgebildeter 

Trend“, obwohl die vom ZDF eingeblendete Grafik das Gegenteil zeigt (Abb. 06). 

Unfassbar, wie das ZDF mit Vorsatz die TV-Zuschauer täuscht. 

 

 

Sowohl die Täuschungen der öffentlich-rechtlichen TV-Sender durch das 

Weglassen der der globalen Absoluttemperatur wurde dem ZDF und auch dem 

ZDF-Fernsehrat mit meinem Schreiben vom 24.06.2020 durch Hinweis auf unser 

Medienkritik-Video #015 in aller Deutlichkeit bereits mitgeteilt, wodurch der 

Vorsatz der Täuschung belegbar ist: 
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Medienkritik #015 [16.06.2020]:  

"Wie TV-Medien durch das Weglassen der Globalen Absoluttemperatur täuschen!" 

 

Video-Link: https://youtu.be/-auCNRzyuDE   (Länge:16 Minuten) 

 

 

 

Und ich fasse abschliessend erneut zusammen: 

 

Die Journalisten beim ZDF und die Mitglieder des  ZDF-Fernsehrats wissen, 

dass... 

 

01. 

... der NASA-Forscher James Hansen am 23.06.1988 vor dem US-Senat und am 

24.06.1988 in der NEW-YORK-TIMES eine gefährliche Erderwärmung und einen 

menschverstärkten Treibhauseffekt mit einem globalen Absoluttemperaturwert von 

15.4°C (59.7°F) begründet hatte. 

 

02. 

... die Begründung für eine Gefährlichkeit der Erderwärmung bzw. ein 

menschverstärkter Treibhauseffekt im Jahr 1988 von James Hansen damit 

begründet worden ist, dass der Globaltemperaturwert von 15.4°C den natürlichen 

Treibhauseffekt von 15°C um 0,4°C überschritten hat. 
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03. 

... in mindestens vier Ausgaben von "DER SPIEGEL" im Zeitraum von 1988 bis 

1995 ebenfalls eine aktuell existierende Globaltemperatur von 15.4°C ausgewiesen 

wurde. 

 

04. 

... der angeblich aktuelle Globaltemperaturwert von 15.4°C auch noch am 

05.04.2007 im ZDF-HEUTE-JOURNAL in einer animierten Grafik ausgewiesen 

worden ist. 

 

05. 

... in den wissenschaftlichen Drucksachen der Enquete-Kommission des deutschen 

Bundestages in den Jahren 1988 bis 1994 ein Übersteigen des 

Absoluttemperaturwertes aus dem natürlichen Treibhauseffektes [= 15°C] um sogar 

0.5°C mit einem Globaltemperaturwert von 15.5°C begründet worden ist. 

 

06. 

... auch bis heute in Publikationen von Schulbuchverlagen [z.B. KLETT] ein 

anthropogener [menschverstärkter] Treibhauseffekt bei einem 

Globaltemperaturwert oberhalb von 15°C beschrieben und erklärt wird. 

 

07. 

... der NASA-Forscher James Hansen seinen am 23.06.1988 bzw. 24.06.1988 

proklamierten Globaltemperaturwert von 15.4°C am 18.01.1998 - also fast 10 Jahre 

später - ohne Angaben von konkreten Gründen um 1°C auf 14.4°C heruntergesetzt 

hat. 

 

08. 

... dass auch im 4. IPCC-Bericht 2007 eine absolute Globaltemperatur nur noch 

unterhalb von global 15°C ausgewiesen worden ist. 

 

09. 

... der höchste aktuell jemals ermittelte Globaltemperaturwert für das Jahr 2016 bei 

global 14,8°C liegt und damit den Globaltemperaturwert aus dem natürlichen 

Treibhauseffekt von 15°C weder jemals erreicht, geschweige denn jemals 
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überschritten hat, obwohl am 23.06.1988 der NASA-Forscher James Hansen vor 

dem US-Senat das Gegenteil behauptet hatte. 

 

10. 

... auch in der HEUTE JOURNAL - Sendung des ZDF vom 06.12.2009 ein aktueller 

Globaltemperaturwert von 14.5°C ausgewiesen worden ist und damit im Vergleich 

zur HEUTE-JOURNAL-Sendung vom 05.04.2007 [= 15.4°C] die Globaltemperatur 

um 0.9°C gesunken ist.  

 

11. 

... in der ZDF :zeit -Sendung "Klimawandel - Die Fakten" der Gebühren zahlende 

TV-Zuschauer dadurch getäuscht wurde, in dem in zwei animierten 

Temperaturgrafiken mit steigenden Temperaturkurven auf der Y-Achse der 

Grafiken KEINE globalen Absoluttemperaturen ausgewiesen worden sind. 

 

12. 

... Harald Lesch zusammen mit Stefan Rahmstorf in der ZDF/Youtube-Livestream 

am 04.12.2019 beim Argumentieren mit der Grafik aus der NEW-YORK-TIMES 

vom 24.06.1988 in Verbindung mit dem Weglassen der Umrechnung der globalen 

Absoluttemperaturwerte von Fahrenheit auf Celsius die Zuschauer vorsätzlich 

getäuscht hatten. 

 

13. 

... durch das erneute Weglassen der globalen Absoluttemperaturen in der ZDF-

Sendung „Leschs Kosmos“ am 18.08.2020 in Verbindung mit der Kenntnis der seit 

September 2019 dem ZDF-Fernsehrat vorgelegten und belegten Fakten 01 bis 12 

der Gebühren zahlenden TV-Zuschauer definitiv vorsätzlich getäuscht wird. 

 

Denn durch die ergänzten Hinweise zu globalen Absoluttemperaturen (Abb. 02) ist 

belegbar und begründet, warum eine angeblich gefährliche Erderwärmung seit über 

150 Jahren (seit 1850) definitiv NICHT EXISTIERT. Es gibt zwar seit 1850 eine 

Erderwärmung, aber diese Erderwärmung ist auf Grundlage der von der 

Klima(folgen)forschung selbst definierten Temperaturnorm aus dem natürlichen 

Treibhauseffekt von 15°C, die auch nachweislich dem ZDF-

Wissenschaftsjournalisten Harald Lesch bekannt ist, definitiv seit über 150 Jahren 
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NICHT GEFÄHRLICH. Dem Gebühren zahlenden TV-Zuschauer wird diese 

wichtige Information nun zum wiederholten Male vom ZDF und seinen Journalisten, 

insbesondere und zum wiederholten Male durch den ZDF-Wissenschafts-

Journalisten Harald Lesch, beweisbar unter Vorsatz verschwiegen.  

 

Es ist unter begründetem Verdacht anzunehmen, dass politische Motive für das 

vorsätzliche „Täuschen durch Verschweigen“ dieser wichtigen Informationen 

gegenüber den  Gebühren zahlenden TV-Zuschauern die Ursache sind. Das wäre 

sehr bedenklich, da das ZDF ja laufend in der Öffentlichkeit gegenüber dem TV-

Zuschauer vermittelt, die Journalisten beim ZDF seien politisch-unabhängig. Die 

„Lesch-Kosmos“-Sendung vom 18.08.2020 belegt erneut eindeutig das Gegenteil. 

 

Abschliessend weise ich erneut daraufhin, dass auch dieser heutige 10-seitige 

Fernsehrat-Beschwerde-Schriftsatz - zur öffentlichen Nachverfolgung und 

öffentlichen Bewertung - auf folgender Webseite bei Beschwerde #13 gestellt wird: 

 

https://www.klimamanifest-von-heiligenroth.de/wp/beschwerden-seit-mai-2019/ 

 

Ich bitte den Eingang dieses Schriftsatzes kurzfristig per Mail zu bestätigen.  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 
Rainer Hoffmann 
 
 
 
 
PS: Wenn im obigen Schriftsatz der Ausdruck „Zuschauer“ von mir verwendet wird, weise ich zur 
Klarstellung daraufhin, dass mit „Zuschauer“  jeder Mensch gemeint ist, der durch ein mediales 
Empfangsgerät die Inhalte in den gebühren-finanzierten Sendungen des ZDF wahrnehmen kann. Das 
Gleiche gilt für jeden weiteren Ausdruck, der zur besseren Übersichtlichkeit auf geschlechtsspezifische 
Unterscheidungen im Text verzichtet und nur die männliche Bezeichnung verwendet. 




